
MESSAGE FROM HIDDEN TREASURE NURSERY AND PRIMARY  SCHOOL 

 
An Sie Herr Zewe, Dr. Dieter und Freunde. Wie ist die Situation jetzt in Deutschland im Besonderen aber 

auch in Europa im Allgemeinen? 

 

Da die Welt jetzt ein einziges Dorf ist, verstehe ich, dass wir jetzt die meisten Herausforderungen teilen;  

der einzige Unterschied ist, wie wir damit umgehen. Ihr seid ein bisschen fortschrittlicher als wir. 

Bei uns zu Hause ist alles in Ordnung, meine Frau Regina schickt euch Grüße. 

 

Lange habe ich nicht berichtet. Tatsache ist, dass viel getan werden musste, um die Lehrer und Schüler 

wieder in die Lehr-Lern-Situation zu bringen, indem ihnen mehr psychosoziale Unterstützung angeboten 

wurde, um zu vergessen, was in den letzten beiden Jahren während COVID 19 geschehen war. Darüber 

hinaus hat das Bildungsministerium unseres Distrikts uns bzw. mich beauftragt, alle Schulen im Distrikt 

Butambala zu besuchen, um einen Bericht über die Auswirkungen von COVID 19 zu erstellen. Wir haben 

unsere Arbeit gut gemacht und dem District Education Officer ( DEO) Bericht erstattet. Was die Situation 

noch verschlimmerte, war, dass die Menschen noch immer die Wunden von COVID 19 pflegten, als eine 

weitere starke Auswirkung der Pandemie auftrat, nämlich die Inflation, die die ganze Nation betraf. 

Viele Eltern konnten ihre Kinder nicht mehr zum Lernen in die Schule bringen, weil sie nicht in der Lage 

waren, das Schulmaterial zu kaufen. Ihr wisst, dass die meisten Menschen in Uganda Kleinbauern sind, 

die auf die natürliche Bewässerung durch den Regen angewiesen sind; leider haben wir vier Monate 

ohne einen Tropfen Regen hinter uns gebracht, wir brauchen wirklich Gebete; die Menschen erhalten 

keine große Unterstützung von der Regierung, um diese Situation zu überstehen. 

 

Was haben wir getan?  

 

1. Wir haben versucht, die Mitarbeiter zu bezahlen, obwohl das Gehalt um 30 % des vollen Betrags 

gekürzt wurde.  Das Gute daran ist, dass sie auch sehen, was im Land und in der Welt insgesamt 

passiert. 

2. Wir haben versucht, die Eltern zu mobilisieren, damit sie alle Kinder wieder in die Schule 

schicken, obwohl es viele Herausforderungen gibt, wie z.B. Armut und Mangel an 

Nahrungsmitteln. Was die Dinge noch schlimmer macht, sind die explodierenden Preise für alle 

Dinge des täglichen Lebens. Die Preise für Lebensmittel haben sich verdoppelt, für Seife 

verdreifacht, für Weizenmehl, Maismehl, Bohnen und Salz. Die meisten einfachen Leute 

könnten "kikomando" essen, eine Mischung aus Chapatti und Bohnen, aber sie können es sich 

nicht leisten. 

3. Wir engagierten die Lehrer in einer Reihe von Workshops zur psychosozialen Unterstützung, um 

ihnen wieder Hoffnung zu geben; sie sollten sich um die Kinder kümmern, die in Folge von 

COVID 19 die Hoffnung auf eine Ausbildung verloren hatten. 

  



 
                        Mr Christopher bei der Präsentation während der psychosozialen Unterstützung 

 

 

 
              Lehrer nach dem psycho-sozialen Workshop 

 

 

Die aktuell größten Herausforderungen:   

 

1. Die Ernährung der Kinder in der Schule ist die größte Herausforderung für mich in der Schule. 

Das ist so, weil wir unser Budget nicht einhalten können. 

2. Die Armut der Eltern ist auch eine Herausforderung, weil die meisten von ihnen nicht mehr 

arbeiten, andere bekommen nur das Nötigste zum Überleben am Tag. 

 

Was haben wir erreicht? 

 

Nach dem Bau des Erweiterungsgebäudes ist es uns gelungen, die Klassengröße zu verringern. 

Glückwunsch an die Hidden School und den Missionsförderverein. Jetzt können die Schüler gut sitzen 

und auch die Lehrer haben einen Tisch und einen Stuhl, wo sie sitzen können, um die Bücher der Schüler 

zu markieren oder zu kontrollieren. Außerdem haben wir unsere Lebensmittelhygiene in der Küche 

verbessert, vielen Dank für Ihre Unterstützung. 



Es ist uns gelungen, den Schülern die Rückkehr in die Schule zu ermöglichen, obwohl viele von ihnen 

immer noch Probleme mit dem Schulgeld haben, aber das Wichtigste war, dass sie wieder in die Schule 

kommen und lernen. Das Team der Hidden School hat gute Arbeit geleistet. 

 

 

 
Die Lehrer sprechen zu den Kindern, um sie wieder in die Schule zu bringen 

 

 
Ein älterer Mann und andere Lehrer für die psychosoziale Unterstützung der Kinder. 

 

 

Sehr wichtig    

 

Wir hoffen, dass wir unseren Schülern Computerkenntnisse beibringen können, und wir haben mit dem 

einen Gerät begonnen, das wir haben; leider ist das nur für die siebte Klasse. Ich habe einen Vorschlag: 

Eventuell gibt es in Deutschland einige Organisationen, die über Computer verfügen, die sie entsorgt 



haben – das könnte für uns wichtig sein. Wenn es so etwas gibt, können Sie uns die mit DHL oder per 

Post schicken, damit wir in der Lage sind, unseren Kindern praktische Fertigkeiten beibringen können. 

 

Ich schließe damit, dass ich Ihnen versichere, dass die Dinge nicht in Ordnung sind; ich hatte 

Hemmungen, Sie um Unterstützung zu bitten, weil wir die gleichen Herausforderungen wie in Folge von 

COVID 19 wieder durchmachen und der Krieg in der Ukraine ja auch euch sehr stark betrifft. Das ist bei 

uns aber leider ebenso.  

 

Grüße von meiner Frau Regina und dem gesamten Team von Hidden Treasure. 

 

Meine Grüße gehen an alle Mitglieder und Freunde des Missionsfördervereins. Wir hoffen auf 

Besserung, wenn Gott es will. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

Christopher 


